Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7/2100 


14. 05 74 


Sachgebiet 7 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Sick, von Hassel, Eigen, Möller (Lübeck), Bremer, Dr. Narjes, 
Frau Tübler und Genossen 


betr. Sicherstellung der Finanzmittel für die betriebsnotwendige Unterhaltung 
von Bauwerken und Einrichtungen am Nord-Ostsee-Kanai 


Der Schiffsverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal hat seit Anfang 
der 50er Jahre erheblich zugenommen und hat jetzt wieder 
durch die internationale Ölkrise zusätzliche Attraktivität ge- 
wonnen. Die Arbeiten zur Verbreiterung des Kanals und zur 
Sicherung der Uferböschungen sind als Gesamtprogramm mit 
Kosten von rund 543 Millionen DM abschnittsweise im Gange. 
Daneben aber müssen ausreichend Mittel bereitgestellt werden 
zur Unterhaltung vorhandener Anlagen und Einrichtungen. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist es richtig, daß Mittel für die Unterhaltung von Anlagen 
und Einrichtungen nicht in ausreichendem Umfange zur Ver- 
fügung stehen, und ist zutreffendenfalls dadurch die Be- 
triebsbereitschaft und die Betriebssicherheit des Kanals ent- 
weder akut oder auf längere Sicht in Frage gestellt? 

2. Kann die durch besondere Umstände notwendig gewordene 
Beschränkung des Tiefgangs in der Zufahrt zu den alten 
Schleusen in Brunsbüttel durch Einsatz solcher Betriebsmittel 
bald behoben werden oder müßten solche Mittel aus anderen 
Titeln angeworben werden? 

3. Wenn aus Frage 2 auf andere Titel verwiesen werden 
müßte, kann die Bundesregierung dann sagen, welche Titel 
dies sind und ob diese ausreichend ausgestattet sind zur 
Finanzierung der erwähnten und ähnlicher Maßnahmen? 

4. Wenn Finanzmittel für die Unterhaltung von Anlagen und 
Einrichtungen am Nord-Ostsee-Kanal tatsächlich nicht aus- 
reichend vorhanden sein sollten, kann dann die Bundes- 
regierung erklären, ob dies ausnahmsweise nur für das 
laufende Haushaltsjahr der Fall ist und ob in der Folge mit 
Bereitstellung der Mittel im erforderlichen Umfang gerech- 
net werden kann? 
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5. Die betriebswirtschaftliche Rechnung weist den Nord-Ost- 
see-Kanal als ein Defizitunternehmen aus. 

Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß die volkswirt- 
schaftlichen Ges amt Wirkungen des Nord-Ostsee-Kanals po- 
sitiv sind und in ihren Ergebnissen den Negativsaldo zwi- 
schen betriebswirtschaftlichen Erträgen und Ausgaben über- 
treffen? 

6. Ist die Bundesregierung bereit und in der Lage, die wirt- 
schaftliche Bedeutung des Nord-Ostsee-Kanals im Rahmen 
einer volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung festzustellen? 

7. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß wegen der 
unbezweifelbaren methodischen Schwierigkeiten einer sol- 
chen Gesamtrechnung die Erarbeitung grober Daten aus- 
reicht und auch in der Aussage ausreichend sein kann? 

8. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß eine solche 
Untersuchung mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlich- 
keit positive Ergebnisse für den Nord-Ostsee-Kanal auswei- 
sen wird und daß dadurch die Behandlung haushaltspoliti- 
scher Probleme des Nord-Ostsee-Kanals erleichtert werden 
könnte? 
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